Schü-Üb :  Bestimmung der Molekülmasse

1) mit Massenspektrometer 

2) mit dem Molvolumen

  2.1 -- eine Glaskugel leer wiegen und mit Gasfüllung wiegen

  2.2 -- einen Stoff verdampfen und die verdrängte Luft messen.

3) durch Gefrierpunktserniedrigung

4) durch Siedepunktserhöhung

5) durch Messung der Osmose

	LM
	F / oC
	(T (F) in

K* kg/mol
	Kp / oC
	(T (Kp) in

K* kg/mol


	Wasser
	0,0
	-1,86
	100,0
	0,513

	Essigsäure
	16,7
	-3,9
	118,1
	3,14

	Benzol
	5,5
	-5,10
	80,2
	2,63

	Tetra
	-22,8
	-29,8
	76,8
	5,02

	Campher
	179
	-40
	
	

	tert.Butanol
	25,6
	-8,3
	
	

	Harnstoff
	132,7
	21,5
	
	

	Naphthalin
	80,4
	6,9
	
	


Man löst 1 mol eines Stoffes in 1 kg des LM und erhält diese Temperaturänderung.

 


Schü - Üb       Bestimmung der Molekülmasse

V 1)

	Man sticht mit einer Medizin-Spritze durch den Flaschenverschluss hindurch, und gibt dann genau 0,1 ml Aceton in die Apparatur ein. Durch Bewegung der Glaskugeln verdampft das Aceton.  Man erhält 35 ml Gas im Kolbenprober.

Dichte (Aceton) = 0,79 g/ml. 

Fehler = 12 %
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V 2)

Man schmilzt Harnstoff und die Probe in einem dünnwandigen Reagenzglas bei max. 130 Grad zusammen.  Nach dem Erkalten wird fein gepulvert und in der Kapillare erneut geschmolzen.

	
	(g) Harnstoff
	(g) Probe
	Fp

	Harnstoff
	--
	--
	133

	NaCl
	1,26
	0,031
	123

	Rohrzucker
	2,56
	0,256
	126,5


V 3)

In einem kleinen Rundkolben mit seitlichem Ansatz für das

Thermometer und aufgesetztem Kugelkühler wird Essig und die

Probe gekocht.

	
	(g) Essigsäure
	(g) Probe
	Kp

	Essigsäure
	--
	--
	118,1

	Benzoesäure
	50
	5
	116

	Harnstoff
	50
	6
	114,4

	NaAce
	50
	5
	111


V 4)

In einer Osmose-Apparatur löst man 0,5 g Speisezucker in 50 ml H2O. Das Wasser steigt im Rohr 13 cm hoch. 

	Mit der Formel

p* V = n* R* T


p: hydrostatischer Druck ; V: Gesamtvolumen

n: Molbruch ; R: Gaskonstante

und   n = Einwaage /MM

wird    p* V = m /MM * R * T

     Einwaage

MM = ----------- * 240440

     h * Dichte

==> Speisezucker hat eine MM = 180 g


	




Aufgabe
30 g Schwefel werden in CS2 gelöst.  Die Erhöhung der Siedetemp. beträgt 1,1 K. ((T.mol =2,3). Aus wie vielen Atomen besteht ein Schwefel-Molekül?
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